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Informieren. Beraten. Helfen.  

Wir sind da.

››
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Vorwort
      Herbert Behlert, 
Vorsitzender

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Clubfreunde,

2022 war das erste Jahr, in dem wir − nach den stark von Corona geprägten Jahren 2020 und 2021 
− wieder mehr und mehr zur Normalität zurückkehren konnten. Unsere Geschäftsstellen, das Fahr-
sicherheitszentrum und das Prüfzentrum konnten ohne weitere Einschränkungen geöffnet bleiben 
und wir konnten auch wieder persönlich und vor Ort zu unserem Versprechen „Wir sind da!“ stehen. 
Hierbei unterstützen uns seit 1. September 2022 neun neue Azubis − so viele wie noch nie zuvor. 
Darauf bin ich persönlich besonders stolz, da dies zeigt, dass der ADAC Nordbayern e.V. auch für 
junge Leute ein attraktiver Arbeitgeber ist.

Für das Jahr 2023 haben wir einige aufwendige Baumaßnahmen geplant. Wir befinden uns bereits 
in den Planungen für eine energetische Sanierung des Regionalclubhauses, die einige Jahre andau-
ern wird und im Zuge derer auch weitere Arbeitsplätze für die Telefon-Service-Zentrale geschaffen 
werden. In 2023 und in den kommenden Jahren werden wir weitere Bestandsimmobilien mit Photo-
voltaik ausstatten, um uns ein Stück weit unabhängig von den aktuell steigenden Energiepreisen zu 
machen, die ja jeder Einzelne von uns spürt. Auf dem Gelände der alten Geschäftsstelle in Weiden 
entsteht aktuell das „Stadthaus Weiden“ mit zehn Wohneinheiten und einem SimRacing-Center als 
Anlaufstelle für eSports-Begeisterte im Erdgeschoss. Simulated Racing steht für virtuelles Rennfah-
ren, bei dem das Fahren nicht nur am Bildschirm, sondern auch physikalisch erlebbar wird.

Die E-Mobilität hält mittlerweile Einzug in den alltäglichen Straßenverkehr. Aber nicht nur hier, son-
dern auch im Motorsport wird an alternativen, nachhaltigen Antriebstechnologien gearbeitet. So ist 
es jetzt gelungen, ein Jugend-Kart mit E-Antrieb zu entwickeln. Mit diesem können nun Ortsclubs, 
denen es bisher aufgrund von Lärm und Emissionen verwehrt war, wieder Veranstaltungen anbieten 
und ihre Jugendarbeit weiter ankurbeln. Damit wird nicht nur ein Beitrag zum Lärm- und Umwelt-
schutz geleistet, sondern auch zur sozialen Entwicklung unserer Kinder und Jugendlichen.

Nachdem die Corona-Restriktionen auch an den Schulen gefallen sind, muss es uns gelingen die An-
zahl der Schülerinnen und Schülern, die eines unserer Verkehrssicherheitsprogramme durchlaufen, 
wieder deutlich zu erhöhen. Dies über alle Altersgruppen hinweg, aber vor allem bei jungen Men-
schen, um diese rechtzeitig für den Straßenverkehr zu sensibilisieren.

Abschließend möchte ich mich bei der gesamten Vorstandschaft und allen hauptamtlichen Mit-
arbeitenden des ADAC Nordbayern e.V. für die durchweg vertrauensvolle und angenehme Zusam-
menarbeit in den vergangenen 14 Jahren bedanken. Es hat mir stets viel Freude bereitet, mich für 
die Interessen des ADAC Nordbayern einzusetzen und ich bin sehr stolz darauf, was wir gemeinsam 
erreicht haben. 

Herbert Behlert

››
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Personal − Vielfalt wird großgeschrieben
Zum 31.12.2022 waren für den ADAC Nordbayern 189 Mitarbeitende tätig, davon 104 Frauen und 85 Männer. 
Somit ergibt sich mit einem Frauenanteil von 55 Prozent und einem Männeranteil von 45 Prozent ein sehr aus-
gewogenes Geschlechterverhältnis in der Belegschaft. Dies gilt auch für den Bereich der Führungspositionen: 
Mit jeweils zwölf weiblichen und männlichen Führungskräften auf den Ebenen der Abteilungs-, Vertriebs- und 
Geschäftsstellenleitungen, ist hier ein besonders ausgeglichenes Verhältnis zu verzeichnen. 

Vielfalt zeigt sich beim ADAC Nordbayern aber auch dar-
in, dass mittlerweile insgesamt neun verschiedene Natio-
nen unter den Mitarbeitenden vertreten sind. Das Durch-
schnittsalter der Belegschaft beläuft sich auf 40 Jahre, 
was einer Verjüngung um zwei Jahre im Vergleich zum 
Vorjahr entspricht. Knapp 53 Prozent der Mitarbeitenden 
sind 40 oder jünger und 47 Prozent 41 oder älter. Die Aus-
bildungsquote liegt bei sechs Prozent. 

„Wir freuen uns über die gute Mischung zwischen Frau-
en, Männern und verschiedenen Kulturen in der Beleg-
schaft und beobachten, dass dies sehr bereichernd für 
das Arbeitsklima beim ADAC Nordbayern ist“, erläutert 
Personalleiterin Claudia Krebs. „Darüber hinaus trägt 
unsere Altersstruktur, die Erfahrung mit frischen Impul-
sen verbindet, viel zum produktiven Arbeitsumfeld bei“, 
ergänzt sie.

Personal

ADAC

Mitarbeiter gesamt

weiblich
104
55%

männlich
85

45%

      Claudia Krebs, 
      Leitung Personal
››

Neun neue Gesichter 2022: 
Azubis blicken auf die ersten Monate beim  
ADAC Nordbayern zurück
Zum Start ins Ausbildungsjahr 2022 hat der ADAC Nordbayern im September neun neue Auszubildende in 
Nürnberg begrüßt – so viele wie noch nie. Die Ausbildungsplätze deckten dabei die unterschiedlichsten Berei-
che ab, von angehenden Kaufleuten für Dialogmarketing über Auszubildende im Reisevertrieb als Tourismus-
kaufmann oder Tourismuskauffrau bis hin zu Kauffrauen und Kaufmännern für Büromanagement. „Es ist sehr 
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erfreulich, dass wir alle unsere Ausbildungsplätze mit 
so vielen talentierten und engagierten jungen Men-
schen besetzen konnten“, so Claudia Krebs, Leiterin 
der Personalabteilung beim ADAC Nordbayern.

Von Beginn an gute und familiäre 
Arbeitsatmosphäre
Ähnlich sehen dies auch die fachlichen Ausbilderinnen 
und Ausbilder in den verschiedenen Fachbereichen: 
„Wir konnten im vergangenen Jahr alle ausgeschriebe-
nen Ausbildungsplätze besetzen – auch in kleineren 
Städten außerhalb Nürnbergs – das fand ich beson-
ders gut und das spricht für den ADAC Nordbayern“, 
schlussfolgert Marcel Taubert, Leiter des Bereichs Rei-
severtrieb beim ADAC Nordbayern. 

Der erste Tag der neuen Azubis hatte neben dem üb-
lichen Kennenlernen und einem Rundgang durch die 
Abteilungen auch einen aktiven Austausch mit den 
„alten“ Azubis zu bieten. Beim „Azubi-Workshop“ 
konnten die Neuen direkt im Small Talk bei ihren Vorgängern Anschluss finden und sich ein paar Tipps für den 
Einstieg in den neuen Lebensabschnitt holen. „Ich bin stolz auf unsere ausgelernten Azubis, die im direkten 
Austausch auf einer Wellenlänge mit den Neuen waren. Wir als Ausbilder mussten uns hier fast nicht ein-
bringen, das Kennenlernen und die Vorstellung der Aufgaben lief praktisch von ganz allein“, so Taubert. Diese 
Begeisterung bestätigten die Berufseinsteigerinnen und Einsteiger direkt am ersten Tag. Buse Uysal, Auszu-
bildende zur Kauffrau für Dialogmarketing, zog ein äußerst positives Fazit zum Workshop: „Alle Mitarbeiter 
waren äußerst freundlich und hilfsbereit, da habe ich mich direkt gut aufgehoben gefühlt.“ So sah es auch 
Christopher Kienlein, Azubi zum Tourismuskaufmann im Reisebüro in Fürth: „Schon die erste Zeit beim ADAC 
Nordbayern war bisher bereits sehr spannend und aufregend. In der Geschäftsstelle durften wir Azubis uns 
direkt mit den Portalen und Arbeitsmitteln vertraut machen und wurden gut von den Kollegen integriert.“ Die 
gute Atmosphäre hob auch Anika Baer, Auszubildende zur Kauffrau für Dialogmarketing, hervor: „Das offene 
und freundliche Miteinander macht von Beginn an Spaß und bereits am zweiten Tag hatte ich ein familiäres 
Gefühl auf Arbeit.“
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Telefon-Service-Zentrale
Chance statt Herausforderung: Die TSZ beweist, 
wie Inklusion gelingt
Michelle Wagner verstärkt seit September 2022 die Tele-
fon-Service-Zentrale des ADAC Nordbayern. Ihre ange-
borene Seheinschränkung ist dabei kein Hindernis. Ein 
Beispiel, wie Inklusion gelingen kann – mit vielen posi-
tiven Auswirkungen.

Michelle Wagner sitzt vor ihrem Computerbildschirm und 
lernt die rechtlichen Rahmenbedingungen einer priva-
ten Haftpflichtversicherung. Neben ihr am Arbeitsplatz 
beobachtet Kollegin Arbenita Mazreku die Fortschritte, 
stellt Fragen und unterstützt die neue Mitarbeiterin bei 
der Bearbeitung ihres WBTs. Im ersten Moment nichts 
Ungewöhnliches, aber Michelle hat eine angeborene 
Seheinschränkung und erkennt Farben und Umrisse nur 
zu 3 Prozent. Die 21-Jährige ist im Alltag auf Hilfe anderer angewiesen und benötigt spezielle technische 
Unterstützung für die Bewältigung ihrer Aufgaben, beruflich wie privat. „Zum Glück gibt es mittlerweile eine 
Vielzahl an Apps fürs Smartphone, die mir mein Leben erleichtern. So kann ich zum Beispiel mit der Kamera 
Texte abfotografieren, die mir von der App über eine Sprachausgabe dann automatisch vorgelesen werden“, 
berichtet sie. Ein Betreuer vom Bayerischen Blinden- und Sehbehindertenbund kommt immer wieder zu Mi-
chelle, wenn sie neue Dinge erlernen muss oder will. Dazu zählen beispielsweise auch Wege zu Fuß. „Ich kann 
nicht einfach irgendwohin gehen wie andere. Ich muss neue Strecken mit jemanden einüben und trainieren“, 
erklärt die gebürtige Oberpfälzerin.

Über 100 Bewerbungen und viele unbegründete Absagen

Den Weg von der Straßenbahn zum ADAC Nordbayern kennt sie mittlerweile. Seit September 2022 ist Michelle 
in der TSZ angestellt und bringt Erfahrungen aus der Telefonie mit. Im Zuge ihrer Ausbildung zur Dialog-Kauf-
frau absolvierte sie auch zwei Praktika im Callcenter bei H&M und bei der Grundig Akademie. Dennoch blieb 
die Stellensuche nach der Ausbildung lange schwierig und frustrierend. Über ein Jahr lang war Michelle auf 
Jobsuche und hat mehr als 100 Bewerbungen geschrieben. In den meisten Fällen wurde ihr ohne Begründung 
abgesagt. Die Initiativbewerbung beim ADAC Nordbayern war dann aber erfolgreich: „Ich habe im Gespräch 
schnell gemerkt, dass Michelle eine gute Fachkraft ist, die uns weiterbringen kann. Daher gab es für mich 
keine Vorbehalte. Inklusion ist eher eine Chance als eine Herausforderung, wenngleich sich die Anschaffung 
der technischen Hilfsmittel schwieriger gestaltete als gedacht“, so Sebastian Brand, Leiter der Telefon-Service-
Zentrale. 

Mit einem speziellen Bildschirm und einer speziellen Tastatur kann sie sich eigenständig Websites vergrößern 
und sich durch die Programme durcharbeiten. Und auch das Headset, was Michelle nutzt, ist außergewöhn-

lich: Es verfügt über zwei Kanäle, so kann sie auf einem 
Ohr die Sprachausgabe ihrer Anwendungen oder der 
Internetseiten vorgelesen bekommen und parallel mit 
Anrufern kommunizieren. Ihre beiden Teamkolleginnen 
Arbenita Mazreku und Una Bejic bewundern die neue 
Kollegin nicht nur für dieses Multitasking-Talent und ih-
ren exzellenten Gehörsinn, sondern auch für ihre lebens-
frohe Art. „Michelle ist eine sehr aufmerksame und abso-
lut positive Person, die auch in schwierigen Situationen 
Ruhe bewahrt. Das ist ansteckend und wir können selbst 
da viel von ihr lernen“, sagt Arbenita und ihre Kollegin 
Una ergänzt: „Der Arbeitsalltag ist nicht nur spannender, 
sondern auch schöner geworden. Als Team sind wir noch 
stärker zusammengewachsen mit ihr.“
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Vertrieb

ADAC Geschäftsstelle Bayreuth – ReNEUvierung

      Sylvia Robin, 
      Leitung Vertrieb
››

Mitgliederentwicklung und Versicherungen
Zum 31.12.2022 verzeichnete der ADAC Nordbayern e.V. einen Bestand von 1.186.891 ordentlichen 
Mitgliedern. Ein Grund für die Steigerung um 5.720 Mitglieder zum Vorjahr ist, dass sich das Be-
sucheraufkommen in den Geschäftsstellen wieder stabilisiert hat.

Die ADAC Autoversicherung konnte sich mit 5.214 Neustücken im Jahr 2022 positiv 
entwickeln, obwohl die Zahlen von Kfz-Zulassungen rückläufig waren. Durch unser 
starkes Preis-Leistungs-Verhältnis können wir auf unser erfolgreichstes Jahr seit der 
Einführung der neuen Autoversicherung zurückblicken.

Bei den ADAC Versicherungsprodukten konnte der ADAC Nordbayern e.V. einen 
Umsatz von rund 3,34 Mio € erzielen. Dies ist eine Steigerung von über 76 % zum 
Vorjahr. Ausschlaggebend dafür war das deutlich höhere Interesse an der ADAC 
Reiserücktrittsversicherung. 

Der ADAC Nordbayern e.V. investierte auch 2022 weiter in die Zukunft und modernisierte die Geschäftsstel-
le inklusive Reisebüro in Bayreuth. Dabei wurde der Innenbereich umfangreich renoviert und das Gebäude 
mit neuem Interieur ausgestattet, um den Aufenthalt für Mitglieder und Kunden so angenehm wie mög-
lich zu gestalten. Außerdem wurden für die Mitarbeitenden moderne Arbeitsplätze mit neuester Technik 
eingerichtet, damit die Anfragen zukünftig noch besser bedient werden können. Im Zuge dieser Umbau-
maßnahmen mussten die Geschäftsstelle und das Reisebüro zwischen dem 2. Dezember 2022 und dem 6. 
Februar 2023 geschlossen bleiben.

Die Vertriebsleiterin Frau Sylvia Robin ist sehr erfreut darüber, nun auch den Mitarbeitenden in Bayreuth 
eine schöne neue Umgebung bieten zu können, in der sie ihrer Tätigkeit mit vollem Schwung und Elan 
nachgehen.
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Finanzen
      Dr. Jutta Fischer-Neuner, 
Vorstandsmitglied Finanzen/Schatzmeisterin

Auch wenn die Corona-Pandemie bis heute noch nicht endgültig vorbei ist, kehrte die Nor-
malität im Laufe des Jahres auch beim ADAC Nordbayern e.V. langsam, aber stetig zurück.

Alle satzungsgemäßen Aufgaben der Bereiche Touristik, Sport und Verkehr als auch der 
gewerblichen Bereiche (Geschäftsstellen, Fahrsicherheitszentrum und Prüfzentrum) 
konnten wieder erfüllt werden.

Wir spürten, dass unsere Mitglieder sowie die Kundinnen und Kunden großen Nach-
holbedarf in fast allen Bereichen hatten, den wir selbstverständlich gerne erfüllten.

So konnten die Provisionserlöse aus Versicherungsvermittlungen auf Grund von Bestands-
provisionen und Abschlussprovision aus Neuverträgen gegenüber dem Vorjahr um rd. 415 TEUR 
gesteigert werden.

Auch im Fahrsicherheitszentrum (einschließlich Gastronomie) und im Prüfzentrum konnte eine Steigerung 
um rd. 223 TEUR verzeichnet werden.

Im Reisebereich starteten die Reisebuchungen ab Beginn des Jahres sehr gut, flachten aber Ende des Jahres 
aufgrund der Unsicherheiten durch die Energiekrise etwas ab. Dennoch konnten die Provisionserlöse gegen-
über dem Vorjahr um rd. 525 TEUR gesteigert werden.

Die wieder gewonnene Reisefreiheit, insbesondere bei Reisen mit dem PKW, führte dazu, dass die Provisions-
erlöse aus den Vignettenverkäufen um rd. 57 TEUR gestiegen sind.

Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine wirkte sich auf die Finanzmärkte und auch in unseren Bilanzen 
aus.

Auch wenn unsere professionellen Vermögensverwalter nach unseren Vorgaben nur in 
sichere Anlagen investieren, mussten einige Finanzanlagen in unserer Bilanz wertbe-
richtigt werden.

Trotz dieser einschneidenden Vorgänge − Steigerung der Erlöse einerseits und Wert-
berichtigungen der Finanzanlagen andererseits − konnten wir sowohl den operativen 

Geschäftsbetrieb als auch alle geplanten Investitionen ohne Griff in die Rücklagen fi-
nanzieren.

Die Normalität kehrt langsam, 
aber stetig zurück.

››
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Investitionen in die Infrastruktur
Im Fahrsicherheitszentrum Schlüsselfeld wurden die im Jahr 2021 begonnenen, notwendigen Sanierungsar-
beiten der Fahrbahnen erfolgreich abgeschlossen.

Neubau in Weiden

Am Standort unserer ehemaligen Geschäftsstelle in der Bürgermeister-Prechtl. Str. 21 in Weiden konnte das 
Nachbargebäude erworben werden. Da beide Gebäude sich in einem stark sanierungsbedürftigen Zustand be-
fanden, wurde entschieden diese abzureißen und an gleicher Stelle einen Neubau zu errichten.

In dem neuen, vierstöckigen Gebäude sind für die oberen drei Etagen insgesamt zehn Wohneinheiten, vom 
kleinen Einzimmerappartement bis hin zur Penthousewohnung, vorgesehen.

Im Erdgeschoss entsteht das ADAC Nordbayern SimRacing-Center als 
Anlaufstelle für eSports-Begeisterte. Simulated Racing steht für virtuel-
les Rennfahren, bei dem das Fahren nicht nur am Bildschirm, sondern 
auch physikalisch erlebbar wird.
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Jugend und Sport
       Michael Bayer, 
Vorstandsmitglied Jugend und Sport/Sportleiter

Wir befinden uns gerade auf einer spannenden Zeitreise, die auch Auswirkungen auf den Motorsport hat. Auf 
der einen Seite bereitet es mir viel Freude aufgrund der wieder deutlich gestiegenen Anzahl an Veranstaltun-
gen, aber auf der anderen Seite auch große Sorgen wegen der gesunkenen Starterzahlen.
Daran müssen wir gemeinsam arbeiten!

Das ehrenamtliche Engagement in den Ortsclubs bildet das Fundament für die Jugendarbeit und den Motor-
sport. Dieses Engagement muss gewürdigt und durch entsprechende Teilnehmerzahlen bei den Veranstaltun-
gen belohnt werden. Wir dürfen keine Wunder erwarten, müssen aber gerade jetzt versuchen, dass die erfreu-
liche Anzahl an Jugendlichen in den Ortsclubs durch ihre Trainer an die Wettbewerbe herangeführt werden.

Die motorsportliche Talsohle ist durchschritten − 
auf neuen Wegen zum Ziel.

Gut investierte Zeit: 
Viele Termine für viele neue Wege
Um meine gesteckten Ziele zu erreichen, habe ich im vergangenen Jahr insgesamt 156 Termine wahrgenom-
men. Dabei handelte es sich um Besprechungen, Sitzungen und Versammlungen diverser Gremien, mit ande-
ren Regionalclubs, mit dem Fachbereich Sport und Ortsclubs sowie um Veranstaltungsbesuche bei unseren 
Ortsclubs. Darunter fielen auch fünf Sitzungen des Sportausschusses mit bis zu 22 Tagesordnungspunkten.

››

Experten für den Motorsport: 
Unsere neuen Beauftragten
Um eine zielgerichtete Förderung der Motorsportlerinnen und Motorsportler und die Anpassungen in den 
Reglements von Meisterschaften und Pokalen u.v.m. gewährleisten zu können, benötige ich die Unterstützung 
von Experten mit hohem Fachwissen aus den verschiedenen Motorsportdisziplinen. Im Jahr 2022 konnten wir 
hierfür neu gewinnen:

Gerhard Piegler
MSC Jura Heideck
Trial

Fritz Schmitt
MC Mühlhausen
Motocross

Philipp Lehmann
MSC Knetzgau
Jugend-Kart-Slalom

Peter Gehret
MC Lauf
Klassik
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Erfreulich: Die Zahl der Motorsportveranstaltungen 
hat sich verdoppelt

Sorgenfalten: Die Teilnehmerzahlen lassen zu 
wünschen übrig
Bei der großen Anzahl der nordbayerischen Motorsportveranstaltungen bilden die Kehrseite der Medaille 
allerdings die Teilnehmerzahlen. Hier ist ein klar rückläufiger Trend zu erkennen. Von den 25 nordbayerischen 
ADAC Motorsportmeisterschaften, Pokalen und Jugend-Pokalen konnten nur 16 gewertet werden. Ausschlag-
gebend hierfür sind die wenigen Einschreibungen bzw. die geringe Teilnahme an den nordbayerischen Prädi-
katsveranstaltungen. In Zusammenarbeit mit unseren Ortsclubs sind wir bemüht, diesem Trend entgegenzu-
wirken, um 2023 wieder volle Startfelder begrüßen zu können.

Für die Saison 2022 wurden insgesamt 186 Veran-
staltungen angemeldet. Damit befinden wir uns 
wieder auf dem Niveau von 2019. Schließlich 
wurden 144 Veranstaltungen durchgeführt, 

das entspricht exakt dem doppelten Wert 
der letzten Saison. Für mich sehr enttäu-
schend sind 15 Veranstaltungen, bei de-
nen wir keine Informationen über eine 
Absage erhalten haben.

144

27

15

Durchgeführt Abgesagt Keine Information

Pilotprojekt für Nachhaltigkeit: Der Bayerische 
ADAC eKartslalom Pokal
Als Gemeinschaftsprojekt setzten wir zusammen mit 
dem ADAC Südbayern ein bundesweit einmaliges Pilot-
projekt um, den Bayerischen eKartslalom Pokal. Unter-
stützt wurde der ADAC Nordbayern dabei von den Orts-
clubs MC Lauf, AMSC Hammelburg und den Sportfahrern 
Konradsreuth, die die vier regionalen Vorläufe ausgetra-
gen haben.

Rund 40 nordbayerische Fahrerinnen und Fahrer traten 
den Weg zum Bayerischen Endlauf nach Niederbayern 
zum MSC Emmersdorf an. In fünf Klassen wurde um Sie-
ge und Platzierungen gekämpft. In drei Klassen ging der 
Titel nach Nordbayern.

Zurückblickend war das Pilotprojekt ein riesiger Erfolg und so mancher Ortsclub zieht die Anschaffung eines 
emissionsfreien eKarts in Erwägung, weil es für die Zukunft eine alternative Möglichkeit sein könnte, Jugend-
arbeit im Ortsclub zu leisten.
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Kostengünstiger Einstieg:  
ADAC Clubsport Rallye Sprint Cup

Bereits im Herbst 2021 wurden die Weichen für den kostengünstigen Einstieg in 
den Rallyesport geschaffen. Ich habe dabei die Koordination für die Region Süd 
mit den ADAC Regionalclubs Südbaden, Nordbaden, Württemberg, Südbayern und 
Nordbayern übernommen.

Nach der Sichtung im südbadischen Steißlingen qualifizierten sich elf Teams für 
die vier Veranstaltungen. Am Bundesendlauf, veranstaltet vom MSC Weser-Ems, 
nahmen zwei nordbayerische Teams teil.

Das Konzept des Cups ist einzigartig: Ab 15 Jahren können Fahrerinnen und Fahrer 
teilnehmen, Co-Piloten bereits ab 14 Jahren. Rallye-Ass Dominik Dinkel engagiert 
sich als Instruktor und gibt den Teams nach jedem Lauf wertvolle Tipps zur Steige-

rung des Niveaus. Die Fahrzeuge werden von einem Dienstleister bestens vorbereitet an den Start gebracht. 
Insgesamt liegen die Kosten für die Sichtung, Beifahrerlehrgang, Einschreibung, Nenngelder, Fahrzeugmiete 
und derzeit vier Veranstaltungen bei rd. 1.900 €.

Erfahrungen sammeln:  
ADAC Nordbayern SimRacing Experience

Im Bereich eSports machen wir weiter Fortschritte. 
2022 hat der ADAC Nordbayern die Chance genutzt, 
um beim Nürnberg Digital Festival und bei der Retro 
Classics Bavaria SimRacing zu präsentieren und mit der 
SimRacing Experience Interessierten den virtuellen 
Motorsport näher zu bringen. Bei den Veranstaltun-
gen konnten wir uns über 215 bzw. 230 Teilnehmende 
freuen. Unsere Erwartungen wurden erfreulicherwei-
se übertroffen und wir können mit diesem Ergebnis 
die weiteren Weichen für die Zukunft stellen. 

Nachhaltige und neue Wege 
in der Jugendarbeit: Fahrradsport 
Bereits vor einem Jahr habe ich geäußert, dass unsere Ortsclubs zusammen mit dem 
ADAC Nordbayern über den gewohnten Tellerrand des Motorsports hinausblicken 
müssen, um neue Möglichkeiten der Mitgliederbindung und Mitgliedergewinnung 
zu erschließen. Zwei unserer nordbayerischen Ortsclubs haben sich seit einigen Jah-
ren des Themas Fahrradsport angenommen und betreiben damit eine extrem er-
folgreiche Jugendarbeit. In der letzten Sportausschusssitzung beschäftigten wir uns 
mit dem Thema und waren einstimmig der Meinung, dass wir auch „motorsportna-
he“ Sportarten fördern müssen, um neben einer effektiven Jugendarbeit auch der 
Nachhaltigkeit gerecht werden zu können.

So beschäftigt sich der vor allem im Trialsport erfolgreiche Ortsclub MSF Fram-
mersbach mit ca. 45 Kindern und Jugendlichen mit dem Thema Mountainbike-
Sport. Der Fahrradsport erfreut sich großer Beliebtheit und hat die positiven 
Nebeneffekte, dass sich die Sportlerinnen und Sportler in der Natur bewegen, 
die Natur erleben und dabei mit Hilfe von ausgebildeten Trainern den sicheren 
Umgang mit dem Fahrrad erlernen.
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Neues Konzept: Der Experience Day im Rahmen 
der Sportleiter-Tagung

Das neue Konzept der Sportleiter-Tagung in Schlüsselfeld stieß auf großes Inter-
esse. Im ersten Teil konnte ich 79 Vertreter der Ortsclubs und 23 Sportwarte über 
wichtige Erkenntnisse des abgelaufenen Sportjahres informieren und einen Aus-
blick auf 2023 geben.

Im zweiten Teil des Vormittags gaben wir einen praktischen Einblick in die Jugend- 
und Nachwuchsarbeit im Vierradbereich des ADAC Nordbayern mit den Themen Sla-
lom Youngster Cup, ADAC Clubsport Rallye Sprint 
Cup und eKartslalom, die Sport- und Jugendleiter 
der Ortsclubs konnten dabei die Disziplinen selbst 
ausprobieren und entweder auf dem Beifahrersitz 

Platz nehmen oder teilweise selbst die Hand ans Lenkrad legen.

Der Ortsclub MSC Fränkische Schweiz präsentierte im Rahmen des Experience 
Days die Disziplin Fahrrad-Trial und demonstrierte, wie mit wenig Aufwand 
nachhaltige und erfolgreiche Jugendarbeit möglich ist.

Abschluss der Saison 2022: Die Sportfahrer-Ehrung

Nach der Saison ist vor der Saison: Blick auf 2023
Ganz klar steht bei mir die Fortführung der Nachwuchsprogramme ganz oben auf der Prioritätenliste, damit 
wir uns alle wieder auf volle Teilnehmerfelder freuen können. 

Weiterhin möchte ich an der Qualität unserer Teamfahrer (Motocross, Enduro, Trial und Rallye) mit neuen 
Trainingskonzepten feilen, um diesen den Sprung in den Landes- oder Bundeskader zu ermöglichen.

Und zu guter Letzt wollen wir im Bereich SimRacing richtig durchstarten und im ersten Halbjahr 2023 die 
ersten virtuellen Rennveranstaltungen im ADAC Nordbayern austragen.

Nach zwei Jahren Pause konnten wir uns endlich wieder „live und in Farbe“ auf eine Sportfahrer-Ehrung in ge-
bührendem Rahmen freuen. Rund 380 Gäste durften wir in der neuen und außergewöhnlichen Location, der 
KIA Metropol Arena in Nürnberg, begrüßen. 

Neben zahlreichen Show-Acts moderierten Claudia Maxones und David Rohde geschickt mit Charme und 
Humor kurzweilig durch die Gala.

Gespannt warteten die Gäste bis zum Schluss auf den Höhepunkt des Abends: Motorsportler des Jahres wurde 
Simon Längenfelder (18) aus Regnitzlosau für den 3. Platz in der FIM-Motocross-Weltmeisterschaft. Zum Ju-
nior-Motorsportler des Jahres wurde Luca Wiesinger (18) aus Rohr für seine Erfolge im DMSB-Enduro-Cup und 
beim DMSB-Enduro-Mannschaftspokal geehrt.

Alle weiteren erfolgreichen Motorsportler und die damit verbundenen Endergebnisse der nordbayerischen 
ADAC Wertungen sind unter: adac-nordbayern.de/reise-freizeit/sport/meisterschaften zu finden.



››

14 | 2022  Ortsclubs

Ortsclubs
       René Schymura, 
Vorstandsmitglied Ortsclubangelegenheiten

Ein Ehrenamt erfordert Zeit, Ausdauer, Verlässlichkeit und manchmal kostet es auch Nerven.

Ehrenamtliches Engagement ist angesichts der heutigen Herausforderungen wichtiger denn je geworden. 
Ohne ehrenamtliche Helferinnen und Helfer würde es das vielfältige Angebot in den ADAC Ortsclubs nicht 
geben. Leider wird es immer schwieriger Nachwuchs und neue Mitglieder zu gewinnen. Es gibt viele Gründe, 
warum Menschen ein Ehrenamt ausüben, ein Hauptgrund ist sicherlich: „Man möchte etwas bewegen, etwas 
Sinnhaftes tun und man möchte helfen.“ Es kommt aber auch etwas zurück, wie Gemeinschaftsgefühl, Freude 
und Dankbarkeit, und ganz nebenbei verbessert ehrenamtliches Engagement unsere sozialen Kompetenzen.

Die Zeiten ändern sich:

Ortsclub-Aktivitäten in 2022
Aktuell sind 131 Ortsclubs dem ADAC Nordbayern angeschlossen, wovon rund 30% inaktiv sind und sich leider 
nicht mehr am Vereinsleben und damit an der Umsetzung der Satzungsziele des ADAC beteiligen.

53 Ortsclubs waren sportlich aktiv  23 Ortsclubs engagierten sich in der Jugendarbeit 
20 Ortsclubs betätigten sich im Bereich   27 Ortsclubs leisteten ehrenamtlich Engagement
Klassik/Oldtimer    in der Verkehrsarbeit
15 Ortsclubs veranstalteten touristische Aktivitäten

Nach den Corona-Beschränkungen sind die Aktivitäten der ADAC Ortsclubs erfreulicher Weise wieder ange-
stiegen, wenngleich aber das Niveau von 2019 noch nicht in allen Themenfeldern erreicht wurde.

 „Ehrenamt ist keine Selbstverständlichkeit“

›› ››
›› ››
››

Ortsclub-Seminare
Der ADAC Nordbayern hat auch 2022 wieder zahlreiche Online-Seminare an-
geboten, um den Ortsclubs Hilfestellungen und wichtige Informationen an 
die Hand zu geben, die die Vereinsarbeit erleichtern sollen. Themen wie Da-
tenschutz und der Umgang mit digitalen Medien waren u. a. Inhalte dieser 
Seminare. Weiterbildung findet zunehmend über das Internet statt und trifft 
genau den Trend. Für das Ehrenamt werden zudem Anfahrtswege gespart 
und somit kostbare Zeit. Ergänzend haben wir die in den letzten zwei Jahren 
neu gewählten Ortsclub-Funktionäre mit zwei Webinaren auf ihre Ehren-
amtstätigkeit und Zusammenarbeit mit dem ADAC vorbereitet.



Ortsclub- Jubiläen

50 Jahre

40 Jahre

90 Jahre

70 Jahre

MSC Fichtelberg / Mehlmeisel e.V.
MC Mühlhausen e.V.

Ortsclub-Vorsitzenden-Tagung 2022
Durch die Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie war es uns nicht möglich die 
Ortsclub-Vorsitzenden-Tagung in Präsenz durchzuführen. Aus diesem Grund haben wir den vir-
tuellen Weg gewählt, um mit den Ortsclub-Vorsitzenden trotz der Einschränkungen in Kontakt zu bleiben. 
Neben einem Rückblick 2021 stand vor allem der Ausblick auf 2022 im Vordergrund. Außerdem wurde 
eine Analyse zum Außenauftritt der ADAC Ortsclubs vorgestellt und es gab u.a. auch Einblicke in die 
Themen der einzelnen Fachbereiche. 

Ortsclub-Besuche
Gerne kam ich den Einladungen zu Jahreshaupt-
versammlungen und allgemeinen Gesprächsrun-
den unserer Ortsclubs nach. In den kurzweiligen 
und teilweise intensiven Gesprächen hatten die 
Vereinsvertreter und Mitglieder die Möglichkeit, 
ihre Themen persönlich mit mir zu besprechen. 

Ausblick auf 2023
„Gutes tun mit Wissen und Spaß“

Ehrenamtliches Engagement macht Freude und kaum etwas ist erfüllender als das Leben anderer leichter 
und besser zu machen und so etwas Gutes zu tun. Was gibt es Schöneres als etwas gemeinsam zu bewegen. 
Oft entwickelt man dabei auch neue Fähigkeiten und Stärken. Ein Verein kommt heute um ein zielführendes 
Marketing nicht mehr herum. Er muss seinen aktuellen Stand einschätzen, Ziele definieren und Strategien 
entwickeln, um seine Existenz zu sichern und sich weiterzuentwickeln. Um unsere ADAC Ortsclubs fit für die 
Zukunft zu machen und mehr Freiwillige für das Ehrenamt zu begeistern, wird der ADAC Nordbayern 2023 
eine Seminarreihe „Zukunft im Verein“ anbieten. 

MSC Wiesau e.V.
MSC Hemau e.V.
MSC Schillingsfürst-Frankenhöhe e.V.
AC Bad Kötzting e.V.
AC Waldershof e.V.

MC Ansbach e.V.
MSC Röthenbach a.d.Pegnitz e.V.
MSC Roding e.V.
MSC Sulzthal e.V.

AC Uffenheim e.V.
1. AC Karlstadt e.V.
MSC Stiftland Mitterteich e.V.
OC Oberviechtach e.V.
MSC Scheinfeld e.V.
1. AMC Feucht e.V. 
MSC Sparneck e.V.
MSC Nordhalben e.V.
1. AMC Zirndorf e.V.
AMC Bad Windsheim e.V.
MSC Marktredwitz e.V.
AMC Alzenau e.V.

AC Schnaittach e.V.

100 Jahre

AC Bayreuth e.V.
AC Bad Kissingen e.V.
AC Hof e.V.
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Coronabedingt konnte der 1. MYC Nürn-
berg e.V. 2021 sein 60-jähriges Jubiläum 
nicht feiern und feierte so 2022 sein 
60-jähriges Jubiläum + 1 Jahr.



16 | 2022  Touristik

Touristik
       Karlheinz Ach, 
Vorstandsmitglied Touristik

Nach dem coronabedingt etwas verhaltenen Reiseaufkommen in den Jahren 2020 und 2021, sind im Jahr 2022 
sehr viele Menschen wieder wie gewohnt verreist, und der ADAC Nordbayern war wieder ein sehr gefragter 
Ansprechpartner zum Thema Reise und Touristik. 

Dies haben wir sowohl an den Reisebuchungen in unseren zehn Reisebüros, als auch an den touristischen 
Beratungen und der Anzahl der ausgegebenen Toursets in den Geschäftsstellen und in der Abteilung Touristik 
gespürt.

2022 konnte außerdem wieder ein leichter Anstieg der Anzahl touristischer Ortsclub-Veranstaltungen, so-
wohl bei den Vereinsausfahrten als auch bei touristischen Klassikveranstaltungen, verzeichnet werden. 
Für 2023 und die kommenden Jahre würde ich mir wünschen, dass wir hier wieder ein Vor-Corona-Niveau 
erreichen. 

ADAC Nordbayern wieder ein sehr gefragter  
Ansprechpartner zum Thema Reise und Touristik.

Touristische Ortsclub Veranstaltungen*

››

Klassiktreffen Oldtimerwandern Oldtimertreffen mit Ausfahrt und Prüfungen

Vereinsausfahrten Bildersuchfahrt / Fuchssuchfahrt Sternfahrt Heimatfahrt

8

1

10

3
1 1

6

* inklusive touristische Klassikveranstaltungen
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Broschüre Kurvenspaß im 
Motorradland Bayern
Steile Passstraßen, malerische Landschaften, kurvige Straßen und urige Einkehrmöglichkeiten: 
All das findet man im Motorradland Bayern. Die neue Broschüre des ADAC Nord- und Südbay-
ern entführt Biker auf vier ausgewählten Routen in die schönsten Regionen im Freistaat: Das 
Fichtelgebirge, die Fränkische Schweiz, den Bayerischen Wald und die Region Inn und Salzach. 
ADAC Tipps entlang der Strecke verweisen auf besonders sehenswerte Highlights bzw. Ge-
heimtipps. Darüber hinaus gibt die Broschüre einen Überblick über alle Leistungen des ADAC 
für Motorradfahrer. Die Broschüre ist kostenlos in allen ADAC Geschäftsstellen in Bayern er-
hältlich, oder per Mail an: touristik@nby.adac.de 

Camping boomt so stark wie nie zuvor
Die starke Nachfrage nach Camping aus dem Corona-Sommer 2021 hat auch 2022 angehalten. Zwi-
schen Januar und Dezember 2022 wurden in Deutschland insgesamt 91.000 Reisemobile und Caravans 
neu zugelassen. Eine Auswertung der über PiNCAMP, dem Campingportal des ADAC, getätigten Bu-
chungen ergab folgendes Ranking der beliebtesten Reiseziele in Europa:

ADAC Tourismuspreis Bayern
Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen für die Touris-
musbranche, haben wir uns entschieden für das Jahr 2022 keinen Tourismuspreis auszuschreiben. Für das Jahr 
2023 haben wir den Preis regulär mit den Plätzen 1 bis 3, sowie den Sonderpreis Nachhaltigkeit verliehen. Die 
Gewinner werden wir im Jahresbericht 2023 wie gewohnt vorstellen. 

Reiseführer und Landkarten im Baukastensystem. 
Das ADAC Tourset.
Reisekarten, Urlaubsführer für Regionen und Städte, aktuelle 
Länderinformationen und Streckenempfehlung. All das er-
halten ADAC-Mitglieder kostenlos mit dem individuell zu-
sammenstellbaren Tourset.

Im Jahr 2022 wurden in den nordbayerischen Geschäftsstellen 
und über die Abteilung Touristik insgesamt mehr als 58.000 
Toursets an unsere Mitglieder ausgegeben. Dies entspricht einer 
Steigerung von 110% im Vergleich zum Vorjahr. Alle in den Tour-
sets erwähnten Sehenswürdigkeiten finden sich mittlerweile auch in 
der ADAC Trips App, die kostenlos in den App Stores heruntergeladen 
werden kann.

1. Kroatien 2. Italien 3. Deutschland 4. Frankreich 5. Niederlande
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Reisevertrieb

Marcel Taubert, 
Leitung Reisevertrieb

Urlaub

Reisen wird gelb! Aufbruch im Reisevertrieb  
Mit neuen Ideen zurück zu alter Stärke: Der Reisevertrieb im ADAC Nordbayern knüpfte 2022 bereits an die 
Umsatzzahlen von vor der Pandemie an. Doch das ist nicht genug. Die Ziele im Reisebereich gehen darüber 
hinaus, mit einem neuen strategischen Ansatz.

Unter dem Motto „Reisen wird gelb – Starke Marke. Starke Zukunft“, bringt die neu gegründete ADAC Reise-
vertrieb GmbH ein spannendes Konzept für Reisebüros auf den Markt. Neben den 150 bestehenden ADAC 
Reisebüros bietet der ADAC zukünftig auch ein Franchise für externe Reisebüros an. Dies stellt den erfahre-
nen Reisemanagern und neuen Geschäftsführern Andreas Neumann und Aquilin Schömig zufolge aber keine 
Konkurrenz dar, sondern ergänzt das bestehende Spektrum um zentrumsnahe Reisebüros und um ein für den 
ADAC neues Geschäftsmodell: Geschäftsreisen.

Auch der ADAC Nordbayern ist an der neuen ADAC Reisevertrieb GmbH (ARG) beteiligt und unterstützt die 
Neuausrichtung, da der Reisebereich auch für den Regionalclub ein strategisch wichtiges Geschäftsfeld ist 
und bleibt. Ein weiterer Ansatz der neuen ARG ist die Neuauflage und Weiterentwicklung der ADAC Mit-
gliederreisen, von denen es mittlerweile wieder mehr als 30 im Programm gibt. „Mit der Corona-Pandemie 
mussten wir die beliebten Mitgliederreisen zwei Jahre auf Eis legen. Umso erfreulicher, dass wir mit unserem 
exklusiven Premium-Angebot in Zukunft wieder am Markt sind und das Produktportfolio sogar noch erweitern 
konnten“, sagt Marcel Taubert, Leiter des Reisevertriebs beim ADAC Nordbayern. Viele Kunden suchen hoch-
wertige, besondere Reisen. Für diesen Markt habe man beim ADAC mit den Mitgliederreisen ein hervorragen-
des Angebot geschaffen, so Taubert weiter. Und das zahlt sich auch bei den Umsatzzahlen aus. Brachen diese 

aufgrund von Stornierungen in der 
Corona-Pandemie ein, erreichte man 
im vergangenen Jahr mit 8,29 Millio-
nen Euro Umsatz bereits das Niveau 
von 2015, konnte den Umsatz im Ver-
gleich zu 2021 fast verdreifachen und 
hat das Rekordjahr von 2018 für 2023 
bereits fest im Blick. „Trotz Energie-
krise, Inflation und Preissteigerun-
gen ist die Reiselust nach wie vor 
sehr groß und die Kunden sind auch 
bereit, mehr Geld für ihren Urlaub 
auszugeben“, erklärt Taubert und 
ergänzt: „Mit unseren stationären 
Reisebüros in Kombination mit dem 
neuen Omnichanel-Ansatz, betreut 
durch die neue ADAC Reisevertrieb 
GmbH, sind wir als ADAC Nordbayern 
im Reisebereich jetzt bestens für die 
Zukunft aufgestellt.“

Umsatz der ADAC Nordbayern Reisebüros
Umsatz pro Jahr in Mio. €

10
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0
2014     2015     2016     2017     2018     2019*     2020**     2021     2022

€ 9,75

€ 7,76

€ 1,36

€ 3,23

€ 8,29

Trend 2009 bis 2018 Quelle: BOSYS
*inkl. Stornierungen durch Corona. (Buchung der Reise in 2019 - Stornierung der Reise in 2020)
**Bedingt durch Corona - mehr Stornierungen als Neubuchungen.

››
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Fahrsicherheitszentrum
Schlüsselfeld

Berufliche Aus- und Weiterbildung − FSZ etabliert 
weiteres Standbein
Parallel zum klassischen Geschäft im Fahrsicherheitstraining und dem Veranstaltungssektor hat das Fahrsicher-
heitszentrum Schlüsselfeld mit der beruflichen Aus- und Weiterbildung einen weiteren Geschäftszweig entwickelt 
und über die letzten drei Jahre etabliert. Damit wird den sich ändernden Anforderungen unserer Kunden Rech-
nung getragen und ein zukunfts- und marktfähiger Bereich aufgebaut.

Den Startpunkt markierte vor einigen Jahren ein abgestuftes Trainingsprogramm für eine große Ret-
tungsdienstorganisation. Da das Thema „Nachwuchsgewinnung“ bei dieser Organisation  zunehmend 

bedeutsam wurde, hat sie das FSZ mit dem Wunsch nach Entwicklung eines speziellen Ausbil-
dungsprogramms für Rettungssanitäter kontaktiert. Die Anforderungen des Kunden wurden auf-
genommen und in Form eines modularen qualifizierten und flexiblen Ausbildungskonzepts 
durch das Fahrsicherheitszentrum umgesetzt. 

Das Programm läuft seit drei Jahren und wurde immer wieder den sich ändernden Kundenansprüchen an-
gepasst. Nunmehr steht auf Anforderung des Kunden eine grundlegende Überarbeitung des Programms 
an. Dies betrifft sowohl die inhaltliche Weiterentwicklung als auch die didaktische Vermittlung der Inhalte, 
auch unter Berücksichtigung digitaler Lern- und Prüfungsmethoden.

Mittlerweile sind weitere Dienste, unter anderem aus den Bereichen der Notfallrettung und des Katastrophen-
schutzes, an einem eigenen Programm interessiert. 

Für den größten Dienstleister im Bereich Post- und Paketdienst wurde im Rahmen unseres modularen Bildungs-
systems ebenfalls ein erstes und individuelles Programm nach den Anforderungen des Kunden entwickelt und 
umgesetzt.

Jörg Macharski, 
Leitung Fahrsicherheitszentrum

››



Der ADAC Nord bayern in Zahlen

Anrufe in der 
Telefon-Service-Zentrale

217.224

Teilnehmende an den 
Verkehrssicherheits-
programmen 2022

Besucher mit über  
13 Tausend Prüfungen

ADAC

ADAC 189
Mitarbeitende im ADAC

Einsätze der in Nordbayern 
stationierten Rettungshubschrauber

4.582

14.676

Verkehrssicherheitsprogram
m

e

ADAC N
ord

bayern
 e.

V.

1.186.891

Ordentliche Mitgliedschaften
Quelle: SIMBA
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Touristische Veranstaltungen
mit 678
Teilnehmenden
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Der ADAC Nord bayern in Zahlen

Teilnehmende am
Fahrsicherheitstraining 

2022

Einsätze der in Nordbayern 
stationierten Rettungshubschrauber

9.298

144
Motorsportliche Veranstaltungen

mit

5.226

Besucher 
Geschäftsstellen 

und 
Reisebüros

302.025

Quelle: VIS

Prüfungen im Prüfzentrum

4.056 9.873
Teilnehmenden

Camper-Wiegen
Steigerung um mehr  

als das 3-fache zum Vorjahr

215
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Verkehr, Technik 
und Umwelt

       Dipl.-Ing. Thomas Dill, 
Vorstandsmitglied Verkehr, Technik und Umwelt

Das Jahr 2022 gestaltete sich aus Sicht des Bereiches Verkehr, Technik und Umwelt positiver als zu hoffen gewagt: 

Mehr schulische Verkehrssicherheitsarbeit, mehr öffentliche Veranstaltungen, mehr Arbeit für unser Prüfzentrum 
und viel, viel mehr Führerscheinübersetzungen. Einige von vielen Aufwärtstrends, die sich durch die Lockerungen 
der Corona-Maßnahmen auf diesen wichtigen Bereich des ADAC Nordbayern e.V. ausgewirkt haben. 

Ausgewirkt hat sich dies aber auch an herausfordernden Stellen: Es gab in Nordbayern wieder mehr individuellen 
Verkehr und damit einhergehend eine steigende Zahl von Verkehrsunfällen, Staus und Emissionen. Der ADAC 
bekennt sich zur Idee der „Vision Zero“ als Mittel zur Reduktion von Verkehrsunfallopfern und zur Emissions-
reduktion im Verkehrssektor. Aber wie man sieht, wird sich das Auto nicht einfach wegdiskutieren lassen. Im 
wirtschaftlichen wie im privaten Bereich ist es vielmals eine Notwendigkeit. Daher brauchen wir mehr umwelt-
freundliche Antriebstechnologien und Kraftstoffe. Sie sehen: Die Herausforderungen in diesen Themenfeldern 
werden nicht kleiner. Ein Zitat vom Landtagsabgeordneten Dr. Gerhard Waschler stimmt mich in diesem Kontext 
zusätzlich nachdenklich: „Straßenbau ist nicht mehr sexy“. Hoffentlich fällt uns das nicht wieder irgendwann mit 
dem schon aus der Vergangenheit bekannten Instandhaltungsdefizit auf die Füße.

Aber sicherlich kann man die Frage stellen: Wieviel Individualverkehr ist notwendig? Können wir mehr auf Bus & 
Bahn verlagern oder mehr Menschen vom Radverkehr in unseren Städten überzeugen? Die nächste Krise schaffte 
hier Optionen, die vorher nicht zu denken gewesen wären: Die Energiekrise, die durch den Ukrainekrieg ausgelöst 
wurde. 

Denn zur Entlastung der Bürger von den hohen Energiepreisen wurde für drei Monate ein bundesweit gültiges 9 € 
Ticket für Busse und Bahnen im Nah- und Regionalverkehr eingeführt. Ein Angebot, das auch das Potential hatte 
den täglichen Weg zur Arbeit für einen Spottpreis bewältigen zu können. Sicherlich gab es hier positive verkehr-
liche Effekte, jedoch betraf dies im Wesentlichen die Nutzung der Bahn in der Freizeit. Ein neues Ticket dieser Art 
zu einem Preis von 49 Euro erwarten wir dann im Jahr 2023.

Das Ziel der Entlastung der Bürger hatte auch der sogenannte Tankrabatt. Hierbei wurde durch Steuersenkungen 
auf Kraftstoffe zwar die exorbitant hohen Kraftstoffkosten an der Zapfsäule gesenkt, ein Teil der Rabatte ver-
schlupfte sich aber irgendwo auf dem Weg von der Quelle bis zum Zapfhahn und wurde nicht an die Verbrauche-
rinnen und Verbraucher weitergegeben.

Sie sehen, die Rolle des ADAC als Verbraucherschützer und fachlicher Begleiter in mobilitätspolitischen Fragen ist 
so wichtig wie nie. Wir bleiben auch 2023 für Sie am Ball. 

Blicken Sie aber nun auf den kommenden Seiten auf die Highlights, die den Fachbereich Verkehr, Technik und 
Umwelt im Jahr 2022 beschäftigten. Einen herzlichen Dank an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit 
viel Engagement den Motor wieder auf Touren gebracht haben und weiterhin bringen.

Mobilitätspolitischer Kommentar

››
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NürnbergDigitalFestival
Reizend – Die Zukunft der Mobilität
Im  Deutschen Museum Nürnberg – dem Zukunftsmuseum – durften wir in diesem Jahr im Rahmen 
des „NürnbergDigitalFestival“ zu Gast sein. Wir hatten es geahnt: Die Zukunft der Mobilität in einer 
90-minütigen Diskussionsveranstaltung zu klären, konnte nicht gelingen. Erschwerend 
kam hinzu, dass wir uns mit dem ADFC Bayern einen Diskussionspartner 
eingeladen haben, der eher monothematische Lösungsansätze für unsere 
Mobilität zu bieten hat. Am Ende war eins klar: Bei allen unterschiedlichen 
Ansichten ist die zentrale Schnittmenge die weitere Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit.

Sicher.mobil.leben – Fahrtüchtigkeit im Blick.
Am 5. Mai beteiligten wir uns gemeinsam mit den Kollegen 
des ADAC Südbayern an der Verkehrssicherheitsaktion „si-
cher.mobil.leben“. Die länderübergreifende Aktion wurde 
2022 vom Bayerischen Innenministerium koordiniert und 
konzentrierte sich auf den Themenkomplex „Verkehrstüch-
tigkeit“. Bei der Hauptveranstaltung auf dem Odeonsplatz in 
München konnte man lernen, dass es bei dem Thema nicht 
nur um die üblichen Verdächtigen wie Alkohol und andere 
Drogen geht, sondern auch um Ablenkung durch Kopfhörer 
oder Smartphone-Benutzung sowie Übermüdung.

Bitte leise! – Lärmdisplays in Bayern
Im Zuge der „Verkehrsinitiative für weniger Lärm“ haben wir neuartige Anzeigetafeln angeschafft. 
Diese sogenannten Lärmdisplays stehen wie die bekannten Geschwindigkeitstafeln am Straßen-
rand in bebauten Gebieten. Die Geräte messen den Lärmpegel beim Vorbeifahren und geben bei 
Überschreitung eines Grenzwerts direktes Feedback an den Fahrzeuglenker. Die Handlungsauf-
forderung: Fuß / Hand vom Gas. Klappen zu! Alternativ: Auspuff reparieren lassen!

Die Lärmdisplays können kostenlos von Städten und Gemeinden in Nordbayern bei uns ausge-
liehen werden. Bei der Auftaktveranstaltung und Präsentation der Aktion „Leise kommt an“ in 
Aufseß nahm auch Innenminister Joachim Herrmann teil.
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Verkehrsforum 2022 − E-Fuels! 
Wussten Sie, dass 48,5 Mio. PKW in Deutschland, ca. 325 Mio. PKW in 
Europa und rund 1,3 Mrd. KFZ weltweit unterwegs sind? Wussten Sie 
außerdem, dass das Durchschnittsalter der PKW-Flotte immer weiter 
steigt? Daher haben wir das Verkehrsforum 2022 ganz unter das Motto 
E-Fuels gestellt. Denn bei allem Verständnis und der Begeisterung, die 
das Thema Elektromobilität bei einigen auslöst, ist eines auch klar: Mil-
lionen von PKW fahren künftig herum, ohne die Möglichkeit ihre Treib-
hausgase zu mindern. Um das in einem relevanten Maßstab in den Griff 
zu bekommen, brauchen wir CO2-neutrale Kraftstoffe. Jetzt.

Stauberater wieder auf Tour
„Hallo. Wir (mein Mann, meine 3 Kinder und ich) hatten heute eine Panne auf der 
Autobahn A3 Richtung Nürnberg (kurz vor NBG). Uns ist der Reifen geplatzt auf der 
linken Spur. Wir waren sehr unbeholfen. Glücklicherweise kam einer ihrer Mitarbeiter 
mit dem Motorrad vorbei. Er hat sich die Mühe gemacht abzufahren, um zu uns zu 
kommen. Ganz toller Mann! Er hat uns Getränke angeboten und meine Kinder mit 
Warnwesten versorgt. Er stand uns die ganze Zeit bei und hat uns sehr geholfen das 
Notrad aufzuziehen, was bei unserem Bus keine leichte Sache ist. Zudem standen wir 
immer noch auf der linken Spur. Abgesichert durch die Polizei aber vorerst hat uns ihr An-
gestellter gesichert. Leider hab ich keinen Namen. Aber vielleicht wissen Sie ja welcher gut 
geschulte Mitarbeiter zu der Zeit  (16:30) unterwegs war. Bitte richten Sie ihm ein riesengroßes Dankeschön aus! 
Er war sehr freundlich und echt sympathisch.“

Was soll man da noch sagen außer: Danke für die Blumen und wir wissen, wer der gut geschulte Mitarbeiter war.

Prüfdienst: Fast wieder normal
Es ist schon wieder acht Jahre her, dass wir unseren modernen Prüftruck in Dienst genommen haben. Seither 
funktioniert unsere solide Konstruktion fast pannenfrei und dient als weithin sichtbare Anlaufstelle für fahr-

zeugtechnische Verkehrssicherheit in der nordbayerischen Fläche.

Als Belohnung durften wir 2022 wieder mehr Prüforte anfahren, die 
uns noch im Vorjahr aufgrund der Pandemie die Zufahrt verwehrt 
hatten. 55 % mehr Prüftage als im Vorjahr und 70% mehr Mitglie-
der und Kunden nahmen im Jahr 2022 das Angebot wieder wahr. 
An dieser Stelle darf auch mal ein Dankeschön an die Prüfdienst-
besatzung ausgesprochen werden!

Innovation im Prüfzentrum: Batteriecheck
Moderne Technik, Prüfungen auf dem neuesten Stand der Technik und zufriedene Mitglieder und Kunden: 
Nicht mehr und nicht weniger ist der Anspruch unseres ADAC Prüfzentrums Nürnberg-Fürth. Daher haben wir 
unser Angebot einmal mehr erweitert. 

Gerade wenn man sich überlegt ein gebrauchtes E-Fahrzeug zu kaufen, stellt man sich die Frage, wie denn 
der Zustand der Akkumulatoren ist? Genau hierfür haben wir in diesem Jahr ein Angebot geschaffen. 
Denn auch oder gerade beim Elektroauto gilt: Wer kauft schon gerne die Katze im Sack?
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Medientermin Radfahrende richtig überholen  
in München
Seit April 2020 gilt sie: Die neue Straßenverkehrsordnung. Eine der 
Änderungen umfasst die Festschreibung eines definierten Überhol-
abstands beim Überholen von Radfahrenden von 1,5 m innerorts 
und 2 m außerorts. Auch wenn es im Längsverkehr eher selten zu 
Konflikten kommt, bestätigen Befragungen, dass zu geringer Sei-
tenabstand als großes Ärgernis empfunden wird. Grund genug für 
uns, in einer gemeinsamen Presseaktion mit dem Innenministeri-
um, dem Verkehrsministerium und dem ADFC auf diese Regelung 
hinzuweisen. Hätten Sie es gewusst?

Endlich wieder live! Expertenreihe Umparken bitte!

Innovation Circle Day
Elektromobilität erfahren, statt nur darüber zu reden? Innovationen in Sachen Logistik, ÖPNV und Mobilität 
persönlich vernetzen, statt parallel zu sinnieren? Genau dies war der Ansatz unseres Innovation Circle Day im 
Fahrsicherheitszentrum Nordbayern in Schlüsselfeld. Gemeinsam mit unserem Kooperationspartner C-NA – 
der Netzwerkinitiative in der Metropolregion Nürnberg – haben wir bereits zum zweiten Mal dieses Format 
auf die Beine gestellt. Vom e-Kickboard zum Cargo Bike über PKW bis hin zu Transportern und LKW konnten 
viele verschiedene Fahrzeuge ausprobiert werden. Einzige Voraussetzung: E-Antrieb.

Unsere fast schon als traditionell zu bezeichnende ADAC Expertenreihe in der Bayerischen Bauakademie 
Feuchtwangen konnte nun auch endlich wieder in Präsenz stattfinden. Unter dem Motto „Zeit zum Umpar-
ken!“ haben wir uns den immer kontroverser werdenden Diskussionen um die Flächenkonkurrenz in unseren 
Städten angenommen. Wie gut man diese Dinge angehen kann und dennoch reichlich Gegenwind bekommt, 
berichtete Baureferentin Lippert brandaktuell aus der Stadt Fürth.
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Rettung, Service und Sicherheit
Lebensretter  für Sie im Einsatz

Häufigster Einsatzgrund der ADAC Luftrettung gGmbH waren mit 30 % (Unfall-) Verletzungen wie Freizeit-/ 
Sport-/ Schul- und Verkehrsunfälle gefolgt von Notfällen des Herz-/ Kreislaufsystems (28 %) sowie neurolo-
gischen Notfällen (14 %), zum Beispiel Schlaganfälle. Bei 8 % waren Notfälle des Atmungssystems und bei 6 
% internistische Erkrankungen (bspw. Stoffwechsel, Abdomen) die Ursache des Einsatzes. Zu den sonstigen 
Einsatzgründen zählten mit 14 % z.B. psychiatrische oder auch geburtshilfliche Notfälle. 

Christoph 18 war erneut meistalarmierter  
Rettungshubschrauber in Bayern
Der im nordbayerischen Ochsenfurt stationierte Hubschrauber „Christoph 18“ nahm mit 2.015 Einsätzen 
erneut den Spitzenplatz im Bundesland ein, was einer Steigerung im Vergleich zum Vorjahr um 6,6 % ent-
spricht. Bundesweit steht Christoph 18 somit in Bezug auf die Zahl der Einsätze auf Rang drei. „Christoph 65“ 
aus Dinkelsbühl kam auf ein Plus von 5,9 Prozent mit 1.619 Flügen. „Christoph 20“ aus Bayreuth hatte 1.592 
Einsätze zu verzeichnen und damit 9,9 Prozent mehr als im Jahr 2021. 

Insgesamt hoben die drei Helikopter von Nordbayern aus zu 5.226 Einsätzen ab, davon 4.652 Mal zu Notfällen 
in Bayern. Darüber hinaus waren sie auch 554 Mal im benachbarten Baden-Württemberg im Einsatz sowie in 
Hessen (5), Sachsen (4), Thüringen (10) und Rheinland-Pfalz (1). 

Den extremen Belastungen durch Corona-Krise und Jahrhunderthochwasser im Ahrtal folgte ein extremes 
Aufkommen an Notfalleinsätzen: Noch nie seit Bestehen der ADAC Luftrettung mussten die Crews der ge-
meinnützigen Rettungsdienstorganisation so häufig ausrücken wie 2022. Mit 55.675 Alarmierungen verzeich-
neten die ADAC Rettungshubschrauber ein Plus von fast sieben Prozent oder 3441 Einsätzen gegenüber dem 
Vorjahr (52.234). Die meisten Einätze fanden 2022 – wie auch im Vorjahr – mit 13.423 (Vorjahr 12.179) in Bay-
ern statt, was einer Zunahme von 10,2 Prozent entspricht.



Fahrrad-Pannenhilfe
Seit Juni 2022 erhalten bundesweit alle ADAC Mitglieder mit der Fahrrad-Pannenhilfe 

einen zusätzlichen Service zu den Clubleistungen. Ganz gleich ob es sich um Reifen-, Ketten-, 
Brems- oder Akkuprobleme handelt, die gelben Engel sind entsprechend geschult und mit 
dem passenden Werkzeug ausgestattet. Wenn eine Vor-Ort-Reparatur nicht möglich sein 
sollte, wird das Fahrrad zur nächsten geeigneten Werkstatt transportiert oder gegebenen-
falls inklusive Gepäck geborgen. 

Die neue Mitgliederleistung ist rund um die Uhr für Fahrräder jeder Art und an jedem Ort verfügbar, den die 
Pannenhelfer mit ihren Einsatzfahrzeugen nach den Regeln der Straßenverkehrsordnung erreichen können. 
Im Notfall ist die Fahrrad-Pannenhilfe unter der bekannten Telefonnummer T 089 20 20 4000 zu erreichen.

Medical App
In der neuen ADAC Medical App erhalten ADAC Premium-Mitglieder sowie Versicher-
te des ADAC Auslandskrankenschutzes* einen schnellen Zugang zu telemedizinischer 
Behandlung im Ausland. Bei der Telemedizin wird für die ärztliche Fernuntersuchung 
die Bild- und Tonübertragung des Smartphones oder mobilen Endgeräts genutzt, um 
die Symp tome des Patienten einschätzen zu können. Ob das jeweilige Krankheits- und 
Beschwerdebild für den Service in Betracht kommt, entscheidet im jeweiligen Einzelfall die Ärztin bzw. der 
Arzt.

Alle ADAC Mitglieder können zudem den in die Medical App integrierten Apotheken-Bestellservice ihrer lo-
kalen Apotheke in Deutschland nutzen. Die ADAC Medical App steht sowohl im Apple App Store als auch im 
Google Play Store zum kostenlosen Download bereit.

*ausgenommen ADAC Auslandskrankenschutz Langzeit und ADAC Auslandskrankenschutz der ADAC Kreditkarte.

Pannenhilfe – Helfer aus Leidenschaft 
Die ADAC Straßenwacht und die ADAC Mobilitätspartner wurden im letzten Jahr zu 3.413.488 Pannen in ganz 
Deutschland gerufen. Damit liegt die bundesweite Pannenstatistik leicht unter den Zahlen des Vorjahres. 

Deutschlandweit war der pannenstärkste Tag der 19. Dezember 2022 mit 17.436 Hilfseinsätzen. Nahezu 
ähnlich viele Einsätze fielen auf den 12. Dezember 2022, wo 17.338 Fälle registriert wurden. 

Einsätze in Nordbayern:
In Nordbayern kamen die Gelben Engel auf 183.824 Aufträge. 
Hiervon halfen bei 99.929 Pannen die 101 in Nordbayern statio-
nierten Straßenwachtfahrerinnen und -fahrer, bei 83.895 Pannen 
rückten die ADAC Mobilitätspartner aus.
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Der ADAC Nordbayern in den 
Medien
Top-Thema Spritpreise und Spartipps im  
teuersten Tankjahr aller Zeiten

Medienanfragen zu Spritpreisen und Tipps zum Kraftstoffsparen sind nichts Neues und erreichen 
die Pressestellen des ADAC bundesweit seit Jahren. Doch 2022 toppten die Anfragen zu diesem 
Thema alles bisher Dagewesene und machten die Spritpreise zum unumstrittenen Top-Thema. 
Kein Wunder, schließlich verzeichneten die ADAC Auswertungen das teuerste Tankjahr der Ge-
schichte, bedingt durch den Krieg in der Ukraine und die daraus resultierenden, stark gestiege-
nen Energiekosten. Aufgrund der Berichterstattung in Fernsehen, Radio und in den Print- und 
Onlinemedien führten die hohen Preise an der Zapfsäule zu öffentlichen Debatten. Der ADAC 
Nordbayern kommentierte die Entwicklung mit Medienstatements und gab den Verbrauche-
rinnen und Verbraucher Tipps zum Sparen beim Tanken. Die häufigsten Fragen der Medien 
waren dabei unter anderem: Warum steigen die Preise so stark? Warum ist vor allem Diesel 
so viel teurer? Wann ist Tanken am günstigsten? Lohnt es sich Sprit auf Vorrat zu kaufen? 
Hat der Tankrabatt etwas bewirkt? Haben die Ölkonzerne auf Kosten der Autofahrer Kasse 
gemacht? In Zusammenarbeit mit den Kollegen der Pressestelle in München konnten wir 
diese und eine Vielzahl an weiteren Fragen beantworten und immer wieder Appelle an 
die Politik senden, zum Beispiel die Transparenz im Markt stärker zu kontrollieren. Fasst 
man die Themen Spritpreise und Spritsparen zusammen, wurden 2022 knapp 80 solcher 
Anfragen von Medienhäusern beantwortet, allein 30 davon wurden im Hörfunk gesen-
det und weitere sieben Beiträge im TV ausgestrahlt, zweimal als Liveschalte und Studio-
Interview im Bayerischen Rundfunk und bei Oberpfalz TV. In gedruckter oder online in 
schriftlicher Form wurde die Kommentierung der Spritpreise vom ADAC Nordbayern 
weitere 43 Mal 2022 veröffentlicht.
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Die  Öffentlichkeitsarbeit  
in Zahlen
Infolge des wieder ansteigenden Mobilitätsaufkommens 
in 2022 war der ADAC Nordbayern ein sehr gefragter 
Ansprechpartner bei den Medien. Mit 159 Anfragen war 
das Interesse sogar noch höher als im Jahr 2019 vor der 
Pandemie, in dem in den letzten Jahren die meisten An-
fragen (123) zu verzeichnen waren. Die Bandbreite der 
Fragestellungen reichte von der E-Auto-Prämie über den 

richtigen Reifenwechsel bis hin zur Entwicklung des 
Gebrauchtwagenmarktes. 

Insgesamt wurde der ADAC Nordbayern in den Me-
dien 592 mal erwähnt, was einer Steigerung im Ver-

gleich zum Vorjahr um rund 20 Prozent entspricht. 
293 Nennungen erfolgten hiervon in gedruckten Medien, 199 in Onlinemedien, 81 im Hörfunk und 19 in 

TV-Beiträgen. Während der Bereich Printmedien nahezu konstant blieb, stieg die Anzahl der TV-Beiträge im 
Jahresvergleich um 58 Prozent, Online um 47 Prozent und Hörfunk um 170 Prozent. 

Neben den Spritpreisen auf Platz eins erfuhr im Jahresverlauf auch die gemeinsam mit dem bayerischen Innen-
ministerium gestartete Initiative gegen Verkehrslärm eine besonders große mediale Aufmerksamkeit. Mit ins-
gesamt 64 Nennungen wurde die Aktion auch in vielen überregionalen Publikationen und der DPA aufgegriffen. 
Am dritterfolgreichsten hinsichtlich medialer Präsenz war der mobile Prüfdienst mit 51 Erwähnungen. 

Dahinter folgten mit etwas Abstand Themengebiete wie die Staubilanz bzw. Stauprognose sowie Tipps rund um 
Fahrzeuge und den Urlaub. Hier spielt auch der weiter anhaltende Camping-Boom eine wichtige Rolle: Die Sonder-
aktionen zum Thema „Camper wiegen“ und die Camper-Tipps erreichten zusammengenommen 23 Nennungen.
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Mehr als einmal im Jahr 
informiert bleiben? 

Dann den Newsletter 
des ADAC Nordbayern 
abonnieren.

››
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Veranstaltungen

ADAC unterstützte erstmalig die  
„Sportwagencharity Nürnberg“
Unter dem Motto „MitFAHREN, MitERLEBEN, MitHELFEN“ fand am letzten Julisonntag die 5. Sportwagencha-
rity im Ofenwerk in Nürnberg statt. Das Konzept der Benefizveranstaltung war dabei so einfach wie genial: 
Begeisterte Sport- und Oldtimer-Liebhaber suchten für ihre insgesamt rund 150 hochkarätigen Modelle Bei-
fahrerinnen und Beifahrer. Kranke und benachteiligte Kinder der ausgewählten Spendenprojekte konnten 
dabei kostenlos mitfahren und eine Runde drehen, alle anderen Besucher durften gegen eine kleine Spende 
ebenfalls als Co-Pilot die Sportwagen ganz hautnah erleben. Die gesammelten Spenden kamen dabei drei ver-
schiedenen Projekten zugute.

Der ADAC Nordbayern war dabei als Sponsor des Charity-Events aktiv und un-
terstützte das Programm ganztägig vor Ort mit einem Aufprallsimulator und 
einem zum Rennfahrzeug umgebauten Opel Corsa aus dem Slalom Youngster 
Cup. Mit dem Aufprallsimulator wurde ein Auffahrunfall simuliert und die Ver-
kehrsexperten des ADAC Nordbayern erklärten dabei anschaulich, wie wichtig 
korrekt angelegte Gurte und Kopfstützen für die Verkehrssicherheit sind. „Wir 
haben uns sehr gefreut, die Sportwagencharity im vergangenen Jahr erstmalig 
als Sponsor mit unseren Programmpunkten vor Ort begleiten zu dürfen. Ein sol-
cher Tag voller Highlights für Jung und Alt ganz im Zeichen der Spendenaktion 
für Projekte zugunsten von benachteiligten und kranken Kindern ist für uns 
eine großartige Sache, die wir als ADAC Nordbay-
ern e.V. sehr gern unterstützt haben“, sagte Herbert 
Behlert, Vorsitzender des ADAC Nordbayern.

Sportwagencharity, Digital-Festival und Messe Retro Classics Bavaria:  
Die Highlights im Veranstaltungsjahr 2022

Endlich wieder Messen und Events! Nach zwei Jahren mit zahlreichen Einschränkungen konnten im vergan-
genen Jahr wieder reguläre Veranstaltungen aller Art stattfinden. Neben den alljährlichen, eigenen Veran-
staltungen wie dem Verkehrsforum oder der Sportfahrer-Ehrung, war der ADAC Nordbayern 2022 auch auf 
einigen neuen Events vertreten.
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Reizende Zukunft? ADAC und ADFC diskutierten 
über Mobilität von morgen
Emissionen sollen sinken, die Städte lebenswerter werden und 
gleichzeitig ausreichend Raum für alle Verkehrsteilnehmenden 
bieten. Hierfür sind ein steigender Radverkehrsanteil und ein 
zusätzlicher Ausbau des ÖPNV gewünscht und auch notwendig. 
Der zur Verfügung stehende Platz ist in Städten aber naturge-
mäß begrenzt. Auf dem Nürnberg Digital Festival diskutierten 
Vertreter von ADAC und ADFC im Juli 2022 bei der Veranstal-
tung „Reizend – die Zukunft der Mobilität“ darüber, inwieweit sich das Mobilitätsverhalten zukünftig ver-
ändern muss und wo Konsens oder auch Kontroversen zwischen den verschiedenen Verkehrsteilnehmenden 
bestehen. Moderiert wurde die Veranstaltung von Jennifer Reinz-Zettler, Leiterin Mobilität bei Bayern Inno-
vativ. Einig war sich die Runde nach einer kontroversen Diskussion darüber, dass ein Wandel nur gemeinsam 
gelingen kann und von allen Beteiligten Kompromissbereitschaft sowie gegenseitiges Verständnis erfordert. 
So sind die Digitalisierung, attraktive Radwege, ein kostengünstiger ÖPNV sowie attraktive Umsteigeplätze 
wichtige Ansatzpunkte, um die Innenstädte verkehrlich zu entlasten. Insgesamt lässt sich festhalten, dass es 
eines langfristig angelegten Maßnahmenbündels bedarf, um das komplexe Problem der Flächenkonkurrenz zu 
lösen und eine gesamtgesellschaftliche Akzeptanz zu erreichen. 

ADAC präsentierte sich auf Retro Classics Bavaria
Zum Jahresausklang gab es noch ein Messe-Highlight in Nürnberg. Bei der Retro Classics Bavaria und der erst-
mals parallel stattfindenden ADAC SimRacing Expo kamen sowohl Freunde des traditionellen Fahrvergnügens 
rund um Automobil-Legenden, Young- und Oldtimer, als auch Fans des virtuellen Motorsports auf ihre Kosten. 
Der ADAC Nordbayern präsentierte sich auf der Messe im Dezember mit einem großen Stand und vielen Attrak-
tionen. Die Besucher erwartete dabei unter anderem die ADAC SimRacing Experience: Bei zwei sogenannten 
„Hot-Lap-Challenges“ hatten die Interessierten die Chance, auf zwei vor Ort aufgebauten Direct-Motion-Simula-
toren den digitalen Motorsport selbst zu erleben und auszuprobieren. Ziel war es dabei, mit einem Audi GT3 oder 
einem BMW 3er möglichst unfallfrei die schnellste Runde auf einen virtuellen Rundkurs zu zaubern.

Außerdem informierte der ADAC an seinem Stand alle Besucherinnen und Besucher rund um die Themen Reise 
& Freizeit sowie Mobilität & Klassik. So wurden unter anderem Oldtimer-Ratgeber an Interessierte verteilt oder 
Beratungsgespräche zu Themen wie der Classic-Car-Bewertung, Versicherungen oder Leistungs- und Tachotests 
angeboten. Insgesamt konnte allein das Technische Prüfzentrum mehr als 160 konkrete Beratungsgespräche zu 

den Leistungen des ADAC durchführen. Die vielen Gespräche und das Interes-
se der Besucherinnen und Besucher an den Angeboten des ADAC Nordbayern 
wurden dabei sehr positiv wahrgenommen.
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Ukraine-Hilfe
Spenden, helfen, Leid mindern:  
Umfangreiches Engagement für die Ukraine
Der fürchterliche Krieg in der Ukraine beschäftigt seit dem 24. Februar die ganze Welt und ging auch am ADAC 
Nordbayern nicht spurlos vorbei. Bereits in den ersten Wochen nach Kriegsausbruch sammelten die Mitarbei-
tenden in einer spontan initiierten Spendenaktion Kfz-Verbandkästen. Dabei sind etwa 100 Verbandstaschen 
zusammengekommen, welche mit weiterem, dringend benötigten medizinischen Material – von Wundver-
bänden über Spritzen und Kanülen bis hin zu Medikamenten – im Gesamtwert von etwa 3.000 Euro an den 
Verein „Ukrainer in Franken e.V.“ übergeben wurden. Der Verein hat sich nach Entgegennahme der Spenden-
güter direkt um den Weitertransport per Lkw in die betroffenen Gebiete in der Ukraine gekümmert.

Doch diese spontane Spendensammlung blieb nicht das 
einzige Engagement des ADAC Nordbayern. In Abstimmung 
mit anderen Regionalclubs entstand die Idee, dass Mitarbei-
tende auf freiwilliger Basis Urlaubstage oder Überstunden 
spenden konnten, welche dann vom Arbeitgeber in Geld 
umgewandelt wurden. Der ADAC Nordbayern hat die Spen-
densumme dann verdoppelt und großzügig aufgerundet, 
sodass 20.000 Euro zusammengekommen sind. Die Spende 
wurde an den Partnerschaftsverein Charkiw-Nürnberg über-
geben, wodurch der Nürnberger Partnerstadt, die beson-

ders heftig vom Krieg betroffen ist, direkt weitergeholfen werden konnte. „Wir freuen uns über die großartige 
Aktion und bedanken uns ganz herzlich. Wir werden die Spenden ebenfalls für medizinisches Hilfsmittel in 
Charkiw verwenden“, bedankte sich Antje Rempe, Vorsitzende des Partnerschaftsvereins Nürnberg-Charkiw.

Und zu guter Letzt startete der ADAC in Bayern gemeinsam mit dem Kolpingwerk Augsburg und dem Medien-
partner Bayern 3 eine bayernweite Spendenaktion unter dem Motto „Euer Verbandskästen für die Ukraine“. 
Mitglieder und Kunden wurden dabei über das Radio und online dazu aufgerufen, ihren Kfz-Verbandskasten 
in einer ADAC-Geschäftsstelle als Spende abzugeben. Die gesammelten Verbandskästen wurden dann zent-
ral an das Kolpingwerk Augsburg geschickt, wo das eingegangene Material von Ärzten geprüft und für den 
Weitertransport in die Ukraine vorbereitet wurde. Die Aktion lief den kompletten Sommer über, insgesamt 
wurden mehr als 13.000 Verbandskästen gespendet. Eine der Großspenden aus Nordbayern stammte dabei 
unter anderem vom Autohaus Motor Nützel in Bayreuth, die über 800 Verbandskästen gesammelt und an den 
ADAC übergeben haben.
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Abschied Herbert Behlert
Wir sagen Danke und auf Wiedersehen!

Lieber Herr Behlert,

im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und allen Vorstandsmitgliedern danken wir Ihnen für Ihren 
Einsatz für den ADAC Nordbayern. 

16 Jahre lang waren Sie ehrenamtlich für den ADAC Nordbayern tätig, 14 davon als Vorsitzender unseres 
Regionalclubs. Gemeinsam haben wir viel erreicht, große und kleine Herausforderungen gemeistert und viel 
bewegt.

Für Ihren neuen und nun stressfreieren Lebensabschnitt wünschen wir Ihnen viel Glück, Gesundheit und viele 
schöne Erlebnisse mit Ihrer Frau und Ihrer Familie.

Wir sagen nicht Lebe wohl, sondern auf Wiedersehen!
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Das Jahr in Bildern
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Neues Serviceangebot:  
Der Schlüsselnotdienst in der Metropolregion 
Wer sich zuhause ausgesperrt hat, braucht schnelle und kompetente 
Hilfe. Damit Mobilität auch hier nicht Halt macht, bietet der ADAC als 
bewährter Helfer in der Not in ausgewählten Regionen einen Schlüs-
selnotdienst an. Seit Jahresbeginn gilt dies auch für die Metropolregi-
on Nürnberg / Fürth / Erlangen sowie Ansbach. Sowohl ADAC Mitglie-
der, als auch Nichtmitglieder können den neuen Service in Anspruch 
nehmen. Bezahlt wird erst nach erfolgreicher Türöffnung bequem per 
Rechnung. Die Hilfeleistung wird von speziell ausgebildeten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Pannenhilfe sowie von ausgesuchten 
Partnerunternehmen bereitgestellt. 

Jubiläum Prüfzentrum und Technik-Tag
Im Februar feierte das technische Prüfzentrum des ADAC Nordbay-
ern e.V. seinen 40. Geburtstag. In der Region Nürnberg / Fürth ist 
es eine bewährte Anlaufstelle für alle, die ihr eigenes Auto oder 
ihr gebrauchtes Wunschfahrzeug von erfahrenen Technikern auf 
Herz und Nieren prüfen lassen möchten. Das Leistungsportfolio 
wurde im Zuge zahlreicher Modernisierungen im Zeitverlauf stetig 
erweitert und reicht vom Leistungsprüfstand bis hin zur Klimaan-
lagenwartung. Am bundesweiten ADAC Techniktag Mitte Februar 
konnten sowohl Mitglieder als auch Nichtmitglieder ihr Fahrzeug 
kostenfrei einem Bremsen, einem Stoßdämpfer- sowie einem Be-
leuchtungstest unterziehen lassen. 

ADAC spendet und hilft: Kfz-Verbandskästen 
und 20.000 Euro für die Ukraine
Auch wenn die schlechten Nachrichten nicht abreißen wollen, der 
ADAC Nordbayern setzte positive Zeichen und versuchte das Leid in 
Folge des Krieges in der Ukraine etwas zu lindern: Etwa 100 Kfz-Ver-
bandstaschen wurden von ADAC und Mitarbeitenden in einer spon-
tan initiierten Spendenaktion gesammelt und zum Weitertransport 
an den Verein „Ukrainer in Franken“ übergeben. Außerdem wurden 
Urlaubstage und Überstunden auf freiwilliger Basis gespendet, wel-
che der ADAC Nordbayern verdoppelte und in Geld umwandelte. 
Dabei sind 20.000 Euro zusammengekommen, die an den Partner-
schaftsverein Charkiw-Nürnberg übergeben wurden.

››
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Noch einmal digital:  
Die Mitgliederversammlung 2022
Die Mitgliederversammlung des ADAC Nordbayern fand aufgrund 
der anhaltenden Corona-Lage auch 2022 und somit zum dritten Mal 
in Folge rein virtuell statt. Den teilnehmenden Delegierten und Freien 
Mitgliedern wurde auch diesmal bei der Einwahl in die Systeme um-
fangreich geholfen, sowohl im Vorfeld als auch bei der Versammlung 
am 2. April. Die Mitgliederversammlung verlief planmäßig, der Vor-
stand wurde beinahe einstimmig entlastet und der Etat wurde mit 
großer Mehrheit freigegeben. Der Vorsitzende Herbert Behlert und 
Geschäftsführer Bernd Knoppik berichteten über die Herausforde-
rungen und Erfolge im zurückliegenden Geschäftsjahr.

Aktion „Leise kommt an“
Mit dem Auftakt in Aufseß startete pünktlich zur Ausflugssaison 
die ADAC Verkehrsinitiative für weniger Lärm. Die vom ADAC in 
Bayern gemeinsam mit dem Innen- und dem Verkehrsministerium 
getragene Aktion möchte den Verkehrslärm an beliebten Ausflugs-
strecken reduzieren. Spezielle Hinweisschilder mit Aufschriften wie 
„Leise fahren. Lärm ersparen!“ sowie elektronische Lärmdisplays 
fordern Verkehrsteilnehmer zu mehr Rücksichtnahme auf. In Nord-
bayern erfreut sich die Initiative bei den beteiligten Gemeinden 
großer Beliebtheit und wurde im Jahresverlauf neben dem Start-
punkt in Aufseß auch in Untermerzbach, Waischenfeld und Ebern 
durchgeführt.

ADAC Camping Days 
Der Trend zum Campingurlaub hält weiter an, weshalb der ADAC in 
2022 erstmals die „ADAC Camping Days“ ins Leben gerufen hat. In 
diesem Zusammenhang fanden im Juni deutschlandweite Aktionen 
rund um den Urlaubstrend mit verschiedenen Serviceangeboten statt. 
Mitglieder und Campingbegeisterte konnten in der Woche in Nord-
bayern an zwei verschiedenen Terminen ihr Fahrzeug auf Überladung 
prüfen lassen. In Würzburg und im Technischen Prüfzentrum Nürn-
berg/Fürth standen hierfür mobile Waagen bereit. Vor dem Hinter-
grund, dass bei Überladung nicht nur hohe Strafen drohen, sondern 
auch die Unfallgefahr steigt, ist die Sensibilisierung von Neucampern 
hier besonders wichtig für die Verkehrssicherheit.

››
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Stadthaus Weiden mit SimRacing Center
Im Juli starteten am früheren Standort der ADAC Geschäftsstelle 
in Weiden und dem benachbarten Grundstück die Rohbauarbei-
ten für das Projekt „Stadthaus Weiden“. Außer neuem Wohnraum 
bietet das vierstöckige Gebäude zukünftig im Erdgeschoss ein 
SimRacing Center. Alle eSports-Begeisterten können dort an spe-
ziellen Simulatoren virtuelle Rennen austragen. Die Full-Motion-Si-
mulatoren stellen die Bewegung des Fahrzeugs sowie Lenkkräfte,  
-widerstände und Fahrunebenheiten aktiv nach, so dass ein mög-
lichst realistisches Fahrgefühl entsteht. Mit dem neuen Angebot 
ergänzt der ADAC Nordbayern sein breites Motorsportangebot 
weiter. 

Bundesendlauf im Jugend-Trial in Mitterteich
Die Elite im Motorrad-Trial kämpfte am letzten Augustwochenende 
auf dem Motorsportübungsgelände in Mitterteich unter schwieri-
gen Bedingungen um den Sieg beim ADAC Jugend-Trial Bundes-
endlauf und um die Deutsche Jugend-Trial Meisterschaft. Nachdem 
die Veranstaltung nach wochenlanger Trockenheit zwischenzeitlich 
sogar aufgrund zu hoher Waldbrandgefahr auszufallen drohte, ent-
wickelte sich der Austragungsort beim MSC Stiftland Mitterteich 
vor allem beim Ersten Lauf am Samstag wegen zeitweise starker 
Regenfälle zu einer regelrechten Schlammschlacht. Doch die 87 
jungen Fahrerinnen und Fahrer ließen sich davon nicht beirren 
und lieferten den Zuschauern einen packenden und hochklassigen 
Wettkampf.

Rekord: Neun neue Azubis beim ADAC Nord-
bayern eingestellt
Zum Start ins Ausbildungsjahr hat der ADAC Nordbayern im Sep-
tember 2022 neun neue Auszubildende in Nürnberg eingestellt. 
Die Ausbildungsplätze decken dabei unterschiedlichste Bereiche 
ab, von angehenden Kaufleuten für Dialogmarketing über Auszu-
bildende im Reisevertrieb als Tourismuskaufmann oder Tourismus-
kauffrau bis hin zu Kauffrauen und Kaufmännern für Büromanage-
ment. Schon frühzeitig stand fest, dass der ADAC Nordbayern 2022 
so viele offene Ausbildungsplätze zu vergeben hat wie noch nie. 
Daher entstanden im Frühjahr im Rahmen einer Werbekampagne 
vier kurze Imageclips mit aktuellen Auszubildenden, die sich direkt 
an die Zielgruppe neuer Azubis richten.

››
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E-Fuels Alternative für den Verbrenner? − 
Verkehrsforum 2022
Das Verkehrsforum widmete sich im Oktober dem Thema „E-Fuels 
– Zukunft für den Verbrenner?!“ Gerade vor dem Hintergrund der 
ambitionierten Ziele der Bundesregierung zur Treibhausgasmin-
derung im Verkehrssektor stellt sich die Frage, wie in Zukunft mit 
den Millionen an Bestands-PKW mit Verbrennungsmotor umge-
gangen wird. Diese können und sollten ebenfalls zum Klimaschutz 
beitragen. Ob E-Fuels hierfür auf technischer und globaler Ebene 
eine denkbare Lösung darstellen (können), war Gegenstand in der 
Fachdiskussion des ADAC Nordbayern mit Experten aus Verbän-
den und der Wissenschaft auf dem diesjährigen Verkehrsforum.

Innovation Circle Day im FSZ
Am 11. November konnten Interessierte beim Innovation Circle 
Day des Partners CNA e.V. und mit der Unterstützung der Hoch-
schule Fulda praxisnah erfahren, welche Lösungsansätze für den 
Wandel des Verkehrssektors jetzt und in Zukunft bereitstehen. 
Zwischen den Fachvorträgen, die sich unter anderem mit E-LKWs, 
Datenschutz und E-Mobilität in Flugzeugen beschäftigten, gab es 
die Möglichkeit unterschiedliche Fahrzeuge ausgiebig auf dem 
Gelände des Fahrsicherheitszentrum zu testen. Hier luden neben 
E-Autos verschiedener Hersteller auch E-Transporter, E-Bikes und 
E-Scooter zu Probefahrten ein. 

Gala-Veranstaltung  
für die besten Motorsportler
Nach der zweijährigen Zwangspause durch die Pandemie, gab es 
Mitte Dezember in der KIA Metropol Arena in Nürnberg endlich 
wieder die Gelegenheit, die besten Motorsportlerinnen und Mo-
torsportler gebührend zu feiern. Unter dem Motto „Simply the 
best“ wurden vor etwa 400 anwesenden Gästen über 100 sport-
liche Erfolge aus Nordbayern geehrt. Die Ausgezeichneten waren 
in diesem Jahr nicht nur auf lokaler oder regionaler Bühne er-
folgreich, sondern vertraten Nordbayern auch bei nationalen und 
internationalen Wettkämpfen.

››
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Geschäftsstellen und 
Ortsclubs

ADAC Nordbayern e.V.
Äußere Sulzbacher Str. 98
90491 Nürnberg
T  0911 95 95 0
www.adac-nordbayern.de

ADAC Fahrsicherheitszentrum Nordbayern
ADAC-Nordbayern-Straße 1
96132 Schlüsselfeld
T  09552 930 80 50
www.fahrerlebnis-bayern.de

ADAC Prüfzentrum Nürnberg-Fürth
Alte Reutstraße 115
90765 Fürth
T  0911 95 95 395
www.adac-pruefzentrum.de

ADAC Reisebüro
T  0911 95 95 250
(Beratung und Buchung)
www.adacreisen.de

ADAC InfoService
T  0800 5 10 11 12
(Mo.-Sa. 8-20 Uhr)
F  0800 5 30 29 28

Technische Beratung
T  0911 95 95 495
technik@nby.adac.de

Verkehrs- und Unfallberatung
T  0911 95 95 295
verkehr@nby.adac.de

ADAC Geschäftsstellen (12)

ADAC Ortsclubs (131)

Fahrsicherheitszentrum (1)

Luftrettungsstandorte (3)

Prüfzentrum (1)

›› ››
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Gremien und Organe

Der Vorstand des ADAC Nordbayern e.V., von links nach rechts: Michael Bayer, Karlheinz Ach, René Schymura, Bernd Knoppik (Geschäftsführer), Herbert 
Behlert, Dr. Jutta Fischer-Neuner, Ludwig Heining und Thomas Dill.

Vorstandschaft

Ehrenmitglieder

Rechnungsprüfer

Ehrenrat

Clubsyndikus
Hauptamt

Vorsitzender
Herbert Behlert, Feuchtwangen
Stellvertretender Vorsitzender
Ludwig Heining, Waldershof
Jugend und Sport/Sportleiter
Michael Bayer, Hollfeld
Finanzen/Schatzmeister
Dr. Jutta Fischer-Neuner, Nürnberg
Verkehr, Technik und Umwelt
Thomas Dill, Nürnberg
Touristik
Karlheinz Ach, Weiden
Ortsclubangelegenheiten
René Schymura, Hof an der Saale

Geschäftsführung: Bernd Knoppik
Rechnungswesen: Karl Pickelmann
Fahrsicherheitszentrum: Jörg Macharski
Vertrieb: Sylvia Robin
EDV: Daniel Lange
Sport und Ortsclub: Petra Brunner
Verkehr, Technik u. Umwelt: Jürgen Hildebrandt
Touristik / Kommunikation: Bettina Engel
Telefon-Service-Zentrale: Sebastian Brand
Personal: Claudia Krebs
Reisevertrieb: Marcel Taubert

Ehrensportleiter
Alfred Thomaka, Sonnefeld

Ehrenvorstandsmitglied Finanzen
Siegberth Holter, Schillingsfürst

Ehrenvorstandsmitglied
Heinrich Weltz, Bad Windsheim

Ehrensenat
Christa Nürnberger, Bad Kissingen
† Manfred Strobel, Hof/Saale

Markus Dorn, Nürnberg
Jürgen Schielein, Nürnberg

Ordentliche Mitglieder
RA Alfred Jobst, Roding
RA Georg Kuchenreuter, Cham
RA Stephan Wegner, Ochsenfurt

Stellvertretende Mitglieder
Dr. Oliver Freiburg, Lichtenfels
Uwe Pössnecker, Wunsiedel

RA Dr. Matthias Köck, Nürnberg
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